
Von Harleshausen geht es nach Calden
WANDERTIPP Ein Routenvorschlag der Naturfreunde Ortsgruppe Kassel

den wir uns nach rechts und
bei der Bushaltestelle Rat-
haus endet die Tour.
Service: Naturfreunde Ortsgrup-
pe Kassel 2015: Günther Spitzer,
Telefon 05 61/51 44 32, Internet:
naturfreunde-hessen.de.

Unsere Route geht weiter
an der Parkmauer entlang.
Beim Tor gegenüber des
Schlosshotels kann der
Schlosspark betreten wer-
den. Dieser eignet sich auch
für eine Pause. Beim Haupt-
eingang der Schlossanlage
orientieren wir uns an der
Markierung II (Doppel-
strich).
Diese Markierung führt in

nordöstlicher Richtung am
Schlosspark, später auch am
aus dem Park kommenden
Jungfernbach entlang. Unser
Weg macht einen Linksbo-
gen und quert die B 7. Im frei-
en Feld sehen wir rechts ein
Brückenbauwerk für die
neue B 7, die Calden nördlich
umgeht.
Wir stoßen anschließend

auf die Markierung M Mär-
chenlandweg der wir nach
links folgen und wandern
nach Calden hinein. Bei der
Holländischen Straße wen-

In der Spitzkehre trennen
sich die Markierungen (Rau-
te/ ú Rechteck) und wir wen-
den uns nach rechts. Der
Weg folgt der Markierung
(Raute) und führt kräftig an-
steigend in einem weiten
Linksbogen am Stahlberg hi-
nauf. Wir umgehen den Gip-
fel, ein Forstweg führt nord-
östlich zum Wanderpark-
platz Schäferberg.
Hier wird die Markierung

(Raute) verlassen und wir fol-
gen nun der Markierung M
Märchenlandweg, die nach
links über den Parkplatz lei-
tet. An dem Abzweig der
Markierung „M nach links“
wenden wir uns nach rechts.
Der Weg ohne Markierung
führt an der Straße zum
Schloss Wilhelmsthal zu-
nächst linksseitig und etwa
500 Meter nach Überqueren
der Straße rechtsseitig zum
Schloss Wilhelmsthal ent-
lang.

Richtung durch den Wald.
Nach Verlassen des Waldes
geht es auf einemWiesenweg
weiter. Hier haben wir einen
großartigen Ausblick in das
vor uns befindliche Umland
mit Heckershausen im Vor-
dergrund und dem dahinter-
liegenden Stahlberg. Der
Wiesenweg geht in einen be-
festigten Feldweg über und
unterquert die Bahnlinie Kas-
sel-Wolfhagen.
Auf der Firnskuppenstraße

wandern wir nach Heckers-
hausen hinein. Auf der
Hauptstraßewendenwir uns
nach ein paar Metern nach
links und biegen gleich da-
rauf nach rechts in die
Schuhkaufstraße (Infotafel)
ab. Auf dieser Straße geht es
in nördlicher Richtung aus
dem Ort hinaus. Unser Weg
steigt leicht an und wir errei-
chen einen Wegabzweig mit
der Infotafel für den Stahl-
berg.

Kassel – Startpunkt der Tour
ist das Freibad Harleshausen,
wo es auch Wanderparkplät-
ze gibt. Von dort aus wird der
links befindliche Fußweg ge-
nutzt, der aufwärts zum Das-
pel mit Sportplatz und Gast-
stätte führt. Links geht es am
Sportplatz vorbei, nach rund
500 Metern kommt man zu
einem Forstweg, in den man
nach links abbiegt.
Hier orientieren wir uns an

der Markierung T umgekehrt
und dem weißen Punkt. Der
weiße Punkt führt nach
rechts zur Firnskuppe. Wird
der Weg zur Firnskuppe ge-
nutzt kommt man später
wieder auf den vorgenannten
Weg. Kurz vor dem Wander-
parkplatz Firnskuppe folgen
wir dem Wegweiser, der
rechts nach Heckershausen
leitet mit den Markierungen
(Raute/ ú Rechteck).
Zunächst wandern wir auf

einem Pfad in nördlicher
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STRECKENVERLAUF

Vom Start bis zum Ziel
Ausgangsort: Kassel/ Harles-
hausen Haltestelle Freibad
Zielort: Calden
Streckenlänge: 15 Kilometer
Markierung: Wie beschrieben
An- und Abfahrt: Bus 110
Wanderkarte: Wandern rund
um Kassel. Durchgangswan-
derstrecken, ausgewählte
örtliche Wanderwege, Premi-
umwanderwege, Eco Pfade,
Freizeiteinrichtungen, Stadt
Kassel Vermessung und Geo-
information, M 1:25 000
Einkehrmöglichkeiten: Calden
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